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G‘tfal)mhgcu und Anfidyten itber die Sudyt von
Bleifdidafen.

@tfabmng lehrt, bap fowohl unter verfdicdenen Thiervacen
ald audy unter eingelnen Thieven Dderfelben Race ein Unters
fdyied flattfinvet in ver Futtervevwerthung, b. h. daf eine
Race oder ein JInbivituum von einer gewiffen Menge Futterd
melr Fleifdy, Fett, Milchy, Wolle, Arbeitdtraft liefevt, ald eine
anbere Race oder ein anbeved JInbividuum. Jn vielen Fallen
ift viefer Unter|chied fo auffallend, vaf audy dem ungeiibten
Beobadpter Fein Jweifel davitber bleibt, in andeven Fallen ift
aufmerffame Beobadhtung nothig, um den geringeven lnters
{thied wabhryunehmen, oder die durd) Nebendinge vervuntelte
Thatfache veutlich ju erfennen. @8 ijt ferner Grfahrung, vaf
diefe Gigenfdhaft fich veverbt, und vaf fie RacesCigenthiimlichs
feit werben fann. ‘

@8 liegt nicht in dem Jwede diejer Mittheilung, phyfios
logifhe ®riinde fiiv diefe Grfahrungen aufyufudpen obver einen
Beweid dafiic anjutreten; leptered evicheint unndthig, da ein
Wiverfprudy nidyt wobhl ventbar ift.

Uber dber einen Punft modpte iy midh nodh mit dem ges
neigten Qefer vevfidndigen, ehe i) weiter gehe. €6 ift ndum
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lid audy Grfabrung, daf biefe wie alle andbeven, durd) abfichts
lidge 3iihtung oder natirlide Cinfliffe Hevvorgebradyten Eigens
fdhaften, unter verdndevten Berhdltniffen voiever abnehmen ober
verfdwinden; ed ift dedhalb nidht genligend — unbd barin wird
haufig gefehlt —, weldye Thiere die Cigenfdaft einer hohen Fut:
tevoerwerthung felbft haben und auf ibre Nadyfommen vererben,
fondern ¢8 miiffen nun diefe Nadfommen aud in {olden Ber-
baltniffen evbalten verven, welde die Cigenfdhaft bei ven Gl
tern begtiindeten.

Wollte man aber davauf audgehen, aud einer vorhandenen
Race, welde die geriihmte Cigenthimlichteit nidgt bhat, einen
Gtamm mit foldyer berangubilben, obme Blut eined folden
Stammes eingumifchen, welcher beveitd diefe Veredlung evveidt
bat, fo vwirde man eine gange unbeftimmbare Jeit nuplod vers
lieten. o inteveffant foldye Berfudhe fein fonnten, fo werden
fte vod) nidht wiffenfdpaftlidy vidhtig fein.

- @8 find bald hundert Jahre vevgangen, feitbem bdad WMes
tino-Sdaf in Deut{dland eingefithut ift; mit weldem Crfolge
und ju weldem Segen der Landwitthfchaft ift Flar und unbes
fivitten. @8 ift viefe Sudht fiir die Landwirth{chaft und den
Ctaat von grofer Bebeutung geworden, und wird ed wabe:
fheinlidy aud) bleiben, und die Beflivdhtungen, welde durd -
die BVerbreitung des Merino-Sdhafes in Auftralien, am Cap 2.
bi8 jur Gntmutbhigung aufftiegen, find wieder ver{drunden.
Diefe Sudt bat nod einen anbderen Cinfluf geilibt, der nidht
obne Bedeutnug und vedst nadhhaltig ift, wenn er audy nicht in
ftatiftifhe Tabellen aufgenommen werden fann. €8 bhat fidy
durd diefelbe eine Wiifenfdaft der Sichtung gedbildet, wie fie
in Gngland fiir die Rbrigen Thievarten {dhon friiher vorhanben
war, und welche hier wie dort fdhone Erfolge gehabt hat. Wir
hatten friiher in Deutjhland feine Kunftjudt irgend einer Art,
benn vwad man aud der Gefdaftdfunbe allenfalld biecher vedy-
nen fann, war fiic die Landwivthe von geringer ober Feiner
Bedeutung. Abgefehen von eingelnen, wenn audy in neuerer
Beit von hdufiger werdenden Beifpielen, fleht audy jept nod
jeve anvere Thierjudyt im Berhdltnifie au ven Erfolgen Eng:
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Tand8 auf niebriger Stufe, meiftentleild ift davon nody fein
flaved Bewuftfein vorhanden, nidht einmal bei dem grofen
Haufen der Schriftfteller. Alein die edle Schafpudt hat fidh
cigenthimlichy und felbfiftandig ausgebilvet. b fHalte bdied
aud) darum fitv wichtig, yoeil e8 der Grund werden fann, auf
bem eine beffere BViehzudit iberhaupt entftebt.

8 lag nun in der Gigenthiimlichfeit der edlen Schafaucht,
baf fie einfeitig einen Hauptywed verfolgen mufpte, und in der
Natur ved Merino-Shafed, daf e8 hauptfadlid nur fiiv vies
fen 3wed braudibar war. Hievaud {deint mit Ridfidht auf
bie ver{chiedenartigen BVerhaltniffe der Wirthfhaften su folgen,
baf bie BVerbreitung ded Merinod in der Ausddehnung, wie fie
namentlidy im RNorden Deutfhlandd fattgefunden hat, und bes
fonderd bie Mifdhung faft aller Landracen mit diefem %Iute,
nicht dbevall vidhtig gewefen ift.

Wir wollen von einem beftimmten Beifpiele ausdgehen.
Meine Wicthfdaft befteht in einem Theile aus Boben, auf
weldhem Weizen, vother Klee, Bohnen, Juderviiben gut gedeis
ben; Holaweiden, Hitungen auf fremden Grundftiiden find
nidt vorhanden; ein Theil deé Wiehjtandesd befteht ausd einer
edlen Merino-Heerde, welde im Sommer auf Kleegradfdlas
gen, im Winter reidhlid mit Klee, Edparfette und Wiefenheu
und den Abgdangen aus einer Suderfabrif und Brennerei erndbut
werden fann. Bor mehr ald 10 Jabhren ibernahm id) daneben
eine entfernte Wirthfdhaft, auf welder fehr abweidhende Ver-
baltniffe ftattfinden. Der leichte trodene Boden tragt nur Rog-
gen und RKartoffeln, Sommerforn gar nidht, weifen Klee nur
an wenigen Ctellen; die mit Shaffdwingel angefieten Weiden
werden in trodner Jeit leidhit vom Sanbe tberweht. Die hos
ben Preife und ausdfallenden Grnten der Kartoffeln entyogen
biefe ben Sdafen ganglih. In bdiefe abweichenden Berhalts
niffe wurde nun ein Theil jener Merinos Heerde verfept, und
bad Refultat ift, daf ver Wollertrag dem Gewidhte nadhy nuv
einen fehr unbedeutenven RNid{dlag erlitten bat, der nidt im
getingften im Berbdltniffe su dem fo ungleidy geringeren Fut-
teraufwande ftebt, wibhrend dagegen die Wolle bed geringeren
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Edweifed und der leidhteren Wajaye wegen einen etwasd hohes
ren Qerfaufdwerth befam. Wihrend mir diefed Beifpiel auf
ter einen Ceite ein glingended 3eugnif fiiv vad Merinofdaf
gab, waibrend ed beweift, daf die RNace eine gany voryiglide
fiiv tiefed und &bnlide Verhdltniffe ift, ward mir auf ber ans
deren Ceite tlar, baf Ddaffelbe unter ven juerft evwdabhnten
Bevingungen relatiy fiic bad beffere Futter nicht berechtigt ift.

Diefe Crfabrung fithrte mich u Verfudhen mit anderen
Sdafracen. Do) i) muf einem Eimwande uvorfommen,
ter nidht nur in BVegug auf mein Beifpiel, fondern audy im
Algemeinen gewedt werden fann, ndmlidy, daf 8 fHberhaupt
befer fei, unter jenen Berhdltniffen Schafe gar nidt, fonbem
nur RNindvieh ju halten. €8 giebt aber reidliched Futter, wels
ded mit Rindvieh unvollfommner oter gar nidht audjunupen
ift; Stoppeln, bdie Abgange auf den Riibenddern, welde
qurveilen 3 Monate hindurdy gedeiblided Scdaffutter liefern,
un® mande andere Dinge, dbeven BVefprechung nidht bierher
gehort. Aber abgefehen davon {dheint ed miv febr vathlidy, nidyt
su viel an einen- Nagel ju hangen; ed ift mic bevenflid, 500
Etid Rindvieh unter fo Hinftlihen Berbaltniffen an einem Orte
su balten, die moglidhen Berlufte durdy Epivemien fonnen gar
nidht in BVeredynung gegogen werden, andever wirthidaftlicher
Bedenfen gu gefdhweigen. Man fonnte aud) ten Rath geben,
tie Stitdyabhl der Merino-Heerbe fo ju vermehren, vap bad
eingelne Thier eine feiner Verwerthungstraft angemefiene Naks
tung findet und nidht mebr; vadurch witde aber bie gleidhmds
fige Haltung durc) vad gange Jabhv fdwierig, oft unmoglich,
und befonderd toiivden daburdh die Frdftigen, intenfiver wirfen.
den Fiitterungdmittel nidht geniigend audgenupt voerden.

Doy died nur nebenbei. JIn Deutfhland war miv feine
Gdiafrace befannt, welde die gewiinfdten Eigenfdyaften cons
ftant befit; e8 ift aufer ben Merinod feine mit Sorgfalt ges
sichtete Race vorhanven, und mit Audnabhme von Haivefdhafen
it ein grofer Theil berfelben mit Werinosblut gemifcht; ed
wurbe miv tiefed erft dann redyt fav, ald i) mid) eingehenber
Pamit befchdftigte. Jcb wandte mid) dabher nad) England. Wi
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finben bort eine grofe ahl verfdhievener Racen; mebrere bers
felben, 3. B. diejenigen, welde filr Moor: und Haidegegenden
geeignet find, famen fiiv meinen Jwed nidt in Betvacpt. 2Abs
gefehen von Ddiefen und einigen auf eingelne fHeine Landftride
befdyvdntten wenig verbreiteten und nad) und nach fich vermins
dernben Racen, treten und im Algemeinen jwei von einander
ver{chicdene Formen entgegen. Einmal ein grofered Sdhaf mit
fepr langer fdlichter Wolle mit weifem Gefidht und weifen
Beinen, dann ein leinered gedrungenered Schaf mit Fivgerer
gefraufelter Wolle, an Kopf und Beinen gefdrbt. Der Typus
diefes lepteren ift vad SouthvownSdaf urfpringlich, feit
ben dlteften Nachrichten auf ven trodnen Kalthigeln voryiglich
in ber Orafjdhaft Suffer heimifd, feit 1780 befonders vurdy
Jobn Glimann veredelt, feit diefer Jeit 1iber viele Theile
Gnglanbé verbreitet und in neuever Jeit von ciner Menge auds
geseichneter Jiicdhter gebegt und gepflegt, bevwodhrt ed fidh nicht
nur fiiv folde Gegenden, welde feiner urfpriinglichen Heimath
abnlich find, fondern aud) unter fehr abweidyenven BVerhdltnifjen,
3 B. in Wicthfdaften, in denen 8 haupt{adlid auf Ribens
felvern gebalten wird. &8 giebt mebhreve lUntevvacen ved
Dovon-Schafes, und 8 werden uweilen folde eingelner Ges
genben und Judhten unter andeven Ramen gerihmt. Fir den
votliegenden Jwed ift ein ndbhered Cingehen bievauf nidht nos
thig, und e8 mochte genligen vavauf aufmevffam ju madhen,
taf man die Race, fowohl in ihrer allgemeinen BVerbreitung,
al$ in ihrer edelften allgemeinen idealen Form, vovugdweife
Southdown nennt, und daf weniger edle aber fehr nupbave
&timme, al8 West - Country downs, Hampshire downs,
Thropshire downs 1. beeidhnet werden.

Die bei und dem Namen nady befanntefte Form der langs
wolligen weifen Racen it vad Leicefter Sdaf. BVor hun,
vert Jabhren wurde diefe Race von Bafewell in Difhley ge-
grinbet; 8 fehlen juverliffige Angaben iiber die Anfinge feis
ner Judt, dodh ift wenigftend gewif, daf er, wenn audy im .
Anfange vieleicht Kreusungen vorgenommen find, bald in ftvengs
fer Sugucht weiter guchtete. Diefer Stamm Hat fih auf eine
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merfotirdige Weife verbreitet und 8 ift faft einflimmig aners
fannt, af heute fein nupbaved langwolliged Sdaf in Engs
land lebt, vad nidt etwad von vem Difhley.Blute in fich Hat.
8 giebt nody einige Heerden, welde fih der unmittelbaren
Abftammung von dem Original-Stamm vihmen, aber ein febr
bedeutenber Theil der {ammtlihen Sdafe Cnglandd werden
Leicefter genannt und tragen, wenn audy in vielfachen Abdn,
derungen dasd urfpriinglide Geprige. *)

Bwifdhen den Anbhdangern bded Southvoron und der Leices
fter findet ein fovtdauernder Wettftveit ftatt und fo viele vets
gleiende Berfude aud) gemadit und fo viele Crfahrungen
audy gefammelt find, fo geht baraud ein BVoraug der einen
ober dber andberen Race nicdht fider hervor. IJIm Algemeinen
fann man fagen, daf bad Leicefter-Edaf trop geringever Frudts
barfeit und einer gewiffen Emypfindlidfeit auf veiden Weiben,
ofne Marfde, in feudtem Klima in der Nugbarfeit wenig:
ftend nidht ubertroffen wirtd, daf dagegen vad Southbown wviel
bartev ift, Marjhe, offne Triften, Hordenfdhlag.und ver{dhieden
artige Oertlidhleiten vevtrdgt. €8 f{deint audy in der aliges
meinen Gunft ju fteigen und verbreitet fich, andere Racen wers
drangend, immev weiter. €8 find practifhe Jichter der An.
fidgt, daf jept teine Thievrace irgend einer Art vorhanden if,
weldye vovtvefflicher gejogen wdve, ald biefed Southbown in
ben ebelfien Stammen. Jonad Webb in Babraham fiht
jept die Reiben der Jidter.

Aufer Dem Leicefter giebt e nun in Gngland nod) mebhs
reve Nacen beffelben Grundtypus; von diefen hat in neuever
Beit wieder eine fehr an Gunft gevonnen, und viel Aufmerts
famfeit evvegt; tad CotdwoldsSdhaf. Seine Heimath find
bie Ooliths Hirgel von Gloacefterfhive, welde fehr quellenveich
find und, obne Nieberungdweiden yu Haben, vody in gewiffer
Bejichung den Niederungs-Chavatter tragen. Die urfpringlicy
febr fdywere, grobe, {pdat veifende Race ift u Badewellsd

*) Die in unferen Blidjern nody fmmer gebraudten Namen , New
Lelcefter’ und , Diffley” find in Gugland felten im Gebraudy,
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Beiten 1nd fpater mit Leicefter -Boden gefremst, dann wieder
rein weiter geyiichtet, und ift jept, einige Uebervefte Alterer
Riederumgdtacen, weldhe nur nod) lofaled oder hiftorijhed Sns
tereffe baben, abgevecdhnet, die fchwerfte Race Gnglanbe. Cie
wird gewobnlid) Cotdwold genannt, neuerdingd audy einige
eingelne Suditen New,Orford und in den BVeriditen iiber
bie Ausftellungen findet man fie gewdbhnlid unter dem Jitet:
» fangwollige nicht Leicefter”. Diefe Race ift grofer, barter
und frudhtbarer al8 bie Leicefter, leichter beweglih und in
Sdydnheit der Formen und friiber Ausbildung neuever Jeit
fehr fortgefdpritten. Befonderd ju beachten ift aber, dap alle
bie Racen nidt allein rein, fondern audy in mannigfacen
Kreuzungen fiiv ben Bebarf geogen werden; ed ift namentlich
febr baufig Leicefter-Ditter mit SouthdorwnBoden zu paaten,
wodurd) ein von Wielen voryugdweife gejdhapted Thier evs
jeugt wird.

Ale diefe Racen haben eine EigenthiimlichFeit, namlich die
dburd) fhobe Futterverwerihung bedingte frithe Ausbilbung, fo
vag fle im Algemeinen vor dem 18. WMonate ifred Lebend
binlanglich geveift und fett genug jum Schladten find.

Sm Jufammenbhang damit ftebht ihre eigenthiimliche fdhone
Kovpesdilbung, dasd relative Juriidftehen der weniger nupbaven
Theile und voryiglid) ein gewiffed Gefiihl von Sanftheit und
Glafticitit ber Haut und bed davunter liegenden Jelgervebes,
weldhed nidt ju bejchreiben, und wad durch Uebung und viels
faftige BVergleidhung fennen ju lernen ift.

€8 find verfdicdene Berfuche in Deut{dyland gemadt,
biefe. Racen einqufiihren, gevedbnlich in fehr Heinem Mapfade.
Diefe Berfude haben bidher wenige Nadjfolger gefurdent, uny
wenig Jnteveffe etvegt. I entbhalte mich einer Kuitif ver miy
befannt geworvenen Beifpicle und fhhse nur ausd dem Beridt
eined ungefannien Mitglieded ded Landes-Oeforomie:Collegiums
— im 7. Bandbe ver Annalen &. 261 — an, bdap boi eirfem
Berfudye deffelben mit englifhen Schafen, ,diefe diefelbe Weide
und Ddaffelbe Winterfutter ald feine Vievinobeerden -erisielsert,
wnd au feinem Gritounen dem @ewidt nad) nidt mehr Wolle
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lieferten al8 die Merinod”. Diefe Aeuferung ift daratteriftifdy
fiiv vie meiften bidher gemachten Berfucdhe Ddiefer Art. WMan
wollte Kammwolle ald Hauptproduct ver Sdafbaltung erzeus
gen, awweilen hoffte man audy englifhe Fleifhmaffen bei der
gewdhnlichen Haltung ded WMerinod gu erjielen.

Diefe miflungenen Berfudpe fonnten midy dedhalb nidyt
quriidfdhreden, weil i von anberen Anfidhten audging und
andete Grwvartungen hatte. I war dberseugt, dag das Mes
tino fiiv eine rvelativ dirftige Weide und Winternabhrung von
feiner anberen Race an Nupbarfeit tibertroffen wird, eé bans
belte fih varum, zu verjuden, ob ed nidht vortheilbafter fei,
anbeve Racen ju Halten unter folden Berbdltniffen, wo man
bem Edyaf eine {o veidlide Nabhrung geben fann, daf durd
Diefelbe der normale Wollertrag der Merinosd nidt
mebhr fteigt.

Befanntlich werden audy in England Berfudhe gemadht,
mit Ginflifhrung der Merinod, und e wurden viele einbeimis
fhe RNacen mit diefen gefrewgt. Dad Unternehmen ging 3war
gunddft von ITheoretifern aud, aber die abnormen LWollpreife
vertanlaften viele Jichter, befonderd wahrend der Continentals
©perre, cifrig davauf eingugehen. Die audgefprodene Abficht,
sauf dem normalen Rumpf ded Fleifdidafed Merinowolle zu
erzeugen”, fonnte nicht erveicht werden, und da man ven Mafs
ftab ded vollfommenen Fleifd{dafes nicht aufgeben wollte, Wibers
dem vie Preife der WMerinowolle fielen, lief man vie Sade
fo ganglidh fallen, vaf fie obne Cinflup auf den jepigen Schafs
beftand geblicben ift. Einige Jiidyter fepten ifolivt die Berfude
big in neuere 3eit fort, und ed giebt fir den Thiergichter feine
inteveffantere Qiteratur, ald die betveffende, ich wiktde bei meis
nen Berfuden wabrideinlih auf einen faljden Weg gevathen
fein, wenn iy diefelbe nidyt gefannt hdtte.

Bor 6 Jahren — 1850 — fing iy diefe BVerfuche an,
und jwar mit einem Stamm rein gejogener Leicefter und Souths
boton, und dehnte diefelben fpater audy auf einen tleinen Stamm
Cotdwold von 15 Schafen und 2 Boden “aus.

~ %as bie Leicefler betrifft, fo beftatigten fich audy bier die
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allgemeinen Grfabrungen, vaf bie IThieve {divievig su Halten
find, fie vertvagen die Stallluft in unferen langen Wintern
fdplecht, Eommen nidpt weit geben, indem fie in Folge ihrer fehe
fdwadyen Lungen leicht aufer Athem find; dagegen erndbhren
fie ficd augevordentlidhy leidyt. @8 gelingt unter ginftigen Ums
ftanden und bet fteter Aufmerfjambeit wohl einen Stamm bei
und ju erbalten und braudpbave Bode davon gu jiehen; ich
rathe aber nacd) meinen Grfahrungen unbedingt davon ab, in
unferem norddeutfdhen Klima, im Jnneren ded Lanbed eine
Reinqudyt diefer Race, 0. . bed Hodpveredelten chfter, heers
Penweife.ju unternehmen.

Ueber tie Cotdwoldd find meine Grfabmugm nod; gu neu,
um eine beftimmte Anficdht audsufprecdhen, ihre Haltung {deint
jeboch nidit venfelben Sdhwierigleiten ju unmterliegen, als die
ber Leicefter. Dagegen war idy hbervafdt Uber die Grfolge
mit den Southdownd. Die in verfdhicdenen Sendungen voit
Gngland erbaltenen Thieve waren nidt im geringften von dem
Jrandport angegriffen, fithlten fid augenfdheinlich heimifdy, gins
gen mit den MWerinod ftundenweit auf Tviften in Hige und
Kilte, im Staub und Sdynee, blicben aud) im Stalle gejund
und waren frudtbar; id habe nidt die geringfte Schvierigs
feit bei ibrer Haltung und Judyt gefunden und habe jeht bes
veitd einen Beftand von 75 judptidhigen Mittern. Deffenuns
geachtet yodve ed nicht wortheilhaft, biefe RNace an Stelle der
Merinod u balten, v. h. unter foldhen Berhdltniffen, in denen
Merinod und in dem Mafe und nidt Rarfer evndhrt yoerden,
baf fie ben novmalen Wollertrag liefern, voeil diefer, ju Seld
berechnet, bei Southdorwnd geringer ift ald bei guten Metinos.
Wenn aber die Wirthjhaftdverhiltniffe eine fidrfere Erndbhrung
moglidy over erforbetlih madhen und Southdbownd ju anges
meffenen Preifen ju befdhaffen find, fo hat deven 3hchtung in
reinen Stimmen und grofen Heerden nidt die gevingfte Schwie-
vigleit. Jd) babe bie Uebergeugung, daf fie fidh- in wenigen
Jahren bei und verbreiten werden. Unter fepigen BVerhdltniffen
ift e8 nidt moglid, gute Mutterjdhafe von reelem Judptwerth
untev 30 Thlr. fiic dad Stid aud Gngland gu begiechen, gute
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Bade nicht unter mindeftend 30 & (200 Ihaler)*) G4 fann
nidht vortheilhaft fein, su folden Preifen grofere Heers
Yen eimufiibren und man witd fich vedhald, wenn man fi
qur Haltung bdiefer vortrefflihen Schafrace entjchlieht, auf bdie
Bermehrung eined fleinen Stammes [egen miiffen, wad allers
dbingé im Anfange etwad langfam gebt und nidt ofne einigen
Ridjdlag in der Giite der Thiere, weil man die gevingeren
nidt frib genug audmerzen fann. Jd fann nidyt unterlafen,
vavor ju warnen, baf man nidht moge au billigeren Preifen
und obne guverlaffige Befanntihaften Ibiere geringeren Judits
werthed aud Gngland fommen laffen, ¢ find mic einige Falle
befaunt geworden, wo man eigentlih nur den Stamm einges
fiahet hHat und die Ihieve fehr mangelbaft waren.

@3 ift unter den englifhen Judbten ein nidt geringerer
Unter{dhied in Bejug auf ihre DHaupteigenjhaften, bdie Hoke
Butterverwerthung und frithe Audbilbung. vorhanden, ale untet
unferen Heerden in Bejug auf Wollertrag.

RNad) viefen Andeutungen wber RNeingudit fomme idh sum
auf meine Verjudie mit den Kreugungen einiger hiefigen Racen.

o Jcb verwendete bazu:

1. weine Merinod;

2. Caubjchafe von dem groferen: weifen Shlage mit 4
bi# 6 3ell langer grober Wolle und langen wolligen Sdwdns
ien, welde id) in gevinger Jahl, dem Anjdein nady giemlidy
uroermijdit, in Harmover an der Leine fand;

3. vie biefigen fogenannten Bauerfdhafe, welde den voeis
gen abnlidh, aber vielfach mit ﬁtetinoé Meslig - Bbden ges
freust find;

4. vle grofte hollandijdpe ﬂ)tatfd)race, weif mit furyen,
nidit wolligen Sdywingen;

5. Ddie fieinere niederlandifche Race mit bumten und fdwars
gent @efichtern und Beinen, furjem und nidht wolligem Scdwanye;

*) In @ugland iwerden bie Bdde fehr Haufg fir eine Sprunggeit
vermiethet. Mitr. 3. Webb echielt am 20. Juli 1855 fiix 77 Bode tued)-
fdmittlidy 25 ¢ 15 sh. 2 p. = 172 Thlr. Miethe, die beiven theuerfien
wurben fir 170 uudb 130 Guinces vermiethet,

~
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6. die fdwarytopfigen Sdafe, welde im Gifenadyjchen
~unb einem Theil von Baiern gepogen werben und guweilen mit
ben frintifhen Odyfen in die hiefige Gegend gebradht werden.

Jd erhielt nun ohne Schwierigeiten von biefen Racen
Lammer, {owohl von Leicefter ald audy von Southdorond Bty
fen. Nady awei SJabren {Gon fbertrafen die RNefultate et
Krewjungen mit den Werinod meine Crwartungen fo weit, vaf
e8 fir meine Berbdltniffe - ywedlod erfdhien, die BVerfudpe mit
anberen Racen in grdferem Magftabe fortyufegen. Die beiven
Hollandifdren RNacen waren im LVergleidhe ju der englifchen
and in geringerem Grade audy im Vergleich mit den Merinos
wabre Futterverwiifter, und trosdem verloven fie niemald ifhre
baslichen, edigen, jlegenartigen Formen und vas unangenehme
@efhl von Starfe und Tvodenheit der Haut, welthe dem
Auge und der Hand um fo empfindlicher yourden, je wmebr
~ man fidh an die fdhonen und ywedmdipigen Geftalien ver engs
lifhen Racen gewdhnte und deren ,points® foRrdigen lente.
@8 war inteveflant ju beobadjten, wenn die Holldnder mit
Couthbowns und Leicefter in einer WeideFoppel gingen obder
an einer Raufe frafen. Nacdem biefe eine Stunde rubhig und
fdmell gefveffen batten, legten fie fidh rubig nicver oder liefen
gedulbig ibre Qammer faugen, wdibrend jene, wenn fie viel
fodter aufgehdrt hatten, mit einer unvubigen Haft ju freffen;
fih unftat umbertvieben und damit nidt gufvieden, aud) nodh
fhre edle Gefelfchaft immevmdhrend beuntubigten. Die Halbs
blutlammer waren viel tunber und beffer geftaltet ald ibhre .
FMitter, aber bei einigen wenigen nod)y vorhandenen Thieven
ber aweiten und dritten Genevation hat fih viefe Unrube nodh
nidt gang verloven und dedhaldb aud) hHiheve Futtevwerthung
nody nidyt gentigend eingeftellt. )

“*) @inige Jubre friifer madyte id) einen BVerfud) mit ber Sidyung
b Kreugung der grofen Holanvifdien Sdyweine, weil biefe die grdfte
mir befannte Race if. Aud) Hier war daffelbe Refultat; und wer nody
feine Mugen fiir einen foldyen Unterfdied Hat, over feinen Glanben an bdie
grefe Widptigleit deffelben, follte einfge diefer Sdyreine neben anderen
tiner edelén wnd guten Mace aufjiehen oder mifen. Die Eefahrimpen ju»
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Bedeutend giinftiger waren die Refultate mit den {dwarys
topfigen, bier Bamberger genannten Sdafen, fowie mit denen
von ben Leineufern und den wenigen biefigen Landedidafen,
und i fann mit gutem Gewiffen den Jidhtern biefer Racen
bie Beredlung durch englifhe Bode fehr dringend empfehlen,
namentlich der evfteren und legteren, voryugdweife mit Souths
bownsblut, der grofeven Leinefdhafe mit Leicefter, wenn tibris
gend bie Berbdltniffe danad) find. Fir midh) war ed nidyt
rathfam, bdie Stimme in groperer Ausdehnung angufdaffen
ober weiter gu ziidhten, weil id) an ibnen eine hoheve Futters
vetwerthung, ald die miv ju Gebote frehenven WMerinod ergaben,
nigt fand. Jd voiirde nad) meinen GCrfabhrungen bei Begrine
dung einer Judt von Fleifhfhafen ebenfo gern mit Merinos,
Mittern, verfteht fidg von felbft, eined gefunden, Frdftigen
Stammed anfangen, alé mit den beften mivr befannten bdeuts
fdben Landidhafen und Yolitbe die Wahl bder einen ober Der ans
beren Art allein von bem Anfaufépreife und ber Gewdhnung
an bie 3u Grunde liegenden Bedingungen ver Wirthfdyaft abs
hangig werden. Iy geftebe, baf viefed Refultat gegen meine
Grwartung war. €8 ift miv aud) erft wdibhvend diefer Vers
fuch8jabre flar geworden, wie e8 darin liegt, daf die biefigen
Racen {ammtlich nidt mit dem Bewuptfein von der Widhtigs
feit einev audgebilbeten Futterverwerthungsfraft und mit einem
Befiveben danad) geyitdhtet find, und ed fonnte vielleidht der
Fall fein, vag foldhen Werinod, welde in viefer Besiehung
ben meinigen nadyjtehen, im Vergleidh mit den befferen unferer
Lant{dldge ein etwad weniger glinftiged RNefultat gegeben Bas
ben yoittben.

fammen Haben meinen BVerdadyt gegen das hollandifdhe Rinvvieh gefteigert
und midy bewogen, meine fdon friher angefangenen BVerfudye mit anberen
Rindboiehracen ausjuvehnen; und idy Fann {don jept nidt genug jur Gin:
filhrung der Shorthorns ermuntern, @8 fdyeint eine ThHatfade u fein,
bap in allen Marfdygegenden, wo das Bieh von {eldbff grop und fdymer
wird, ecine {ntenfive SAdtung nody weniger flattfindet, ald an anderen
Drten.  Bieleidyt liegt e8 in ver Gigenthamlidyleit des in Niederungen er:
seugten Futters; vielleidyt daran, daf die Thiere grofe Maffen beffelben
Gutters obne Abwedyfelung erhalten, vaf fie fo fdplecyte Futterverwerther find.
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Jd befdhrante mich alfo darauf, meine Crfabhrungen diber
bie Kreugung von WMerinod mit Leicefters unb Southvorons
Boden mityutheilen,

3 liep im Aufang 200, vann 400 WMaryfdafe meiner
Merinoheerde, weldhe gefund, jiemlidh fraftig von Statur und
beim Rdngen im Durdy{dnitt 27 Pfund edeler Wolle gaben,
gum gvoferen Theil {don mehrere Merinodldmmer gebracht
hatten, und ju diefem Jwed obhne Riudfidt auf Statur, fons
bern nur wegen telativer Wollfehler gemdrst waven, jur Halfte
von Leicefters, gur anderen Hilfte von SouthdorwnsBiden bes
legen. Die Jahl ver giift bleibenben war etwad unter dem
gewdhnlichen Durdhfdnitt der Mevinoheerde. €3 famen pwar
cinige {dwere Geburten vor, aber dodh nur gwel unter melhr
al8 taujend Geburten, weldhe ververblidy fiir die Mutter waven.
dy evadble died darum, weil i) oft die Berwunderung frems
Per Scdhdfer und Judpter dariiber gefehen habe, wenn fie bdie
jungen ftatfen 2ammer neben ben Miittern {aben; s ift died
. toobl varin begriinvet, baf diefe ammer feinen grdferen Quers
durdmeflec ded Hinterfopfed bhaben ald vie MerinodsLammer,
foviel breiter audy ifre Bruft ift, und daf diefe lepteve in ber
Geburt mebr nadgiebt ald e8 ein breitever Kopf thun wirde.
Die Lammer gediehen gut, eichneten fidy ftetd durd) runde
Formen ausd, und nad fuvzer Jeit {hon wdibhrend ded Saugend
war e8 augenfdeinlich, wie viel fleifhiger fie waren und vap
fie viel {chneller ald die WevinodLanuner yunahmen. So bliecb
8. audy nach dem Ubfepen. Keinerlei nadhtheilige Cinfliffe
witften auf fie in Hoherem Grade ein, al8 auf vie Mevinosd
und ald ver Jabhrgang 1854 in Folge unglnftiger Witterungds
cinfliffe an Qungenvolivmern litt, ftavben an diefem Uebel von
den Leicefter s Merinod s Lammern gleichviel im Bechdltnif, ald
von den veinen Merinod, von den SouthbownsWMerinod fogar
weniger. Jn den erften Becfuddjabhren und bid iy eine ents
fdhicvene Anfidht gewonnen bhatte, bielt i) gewdhnlich viefe
Halbblutthieve gany wie die Merinod. Die Limmer gingen
mit den Wiittern auf die Weive, befamen aber auperdem im
Stalle trodnen Ocliudpen in tleine Stiide gebrodhen, Lupinen
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ober Bohnen und Heu; fpdter gingen fie allein, alle Racen
untereinander auf Ceparfettihlagen nady dem erften Schnitt in
die Stoppeln und auf Ritbenfelvern; im Winter erhielten fammts
lie Ihieve auger Bobhnen und Sommerfornfivoh verfdhiedene
Deuarten, Abgdnge ver Riibenjudevfabrit und Oeltuchen, audy
biev alle verfdyicdenen Racen nady den Jabrgdngen mit den
Merinod in demfelben Haufen. Gerade diefed an und fir fid
feblerhafte Berfahren uibergeugte micdh immer mehr von dev Ras
ceneigenthiimlichfeit in der Futterverwerthung. Dad Mevinos
fdaf witd, wenn e8 ununterbroden fo viel Futter evhalt ald
¢® nebmen will und fann, ja wenn man dafielbe nodh durdy
Abwedpfelung und Reiymittel veranlat, fo viel y verzehren
ald ¢8 ju verbauen vermag, nidt fo fvilh veif ald eine ber
englifdhen Racen und der Wollertrag fteigt quantitativ nuv bié
u einer gewiffen bald crreidyten Guenge, der Werth der Wolle
fiiv den Gobrifanten veemindert fid) fogar. RNody gqugenfcheins
licdher tritt biefer Racemumteridhied bei bem Miflen hervor;
wobel bier au den obenerwdabnten Futtermitteln Kavtoffelfdlempe
und veidhlidheve Oecttuchenflitterung hingutreten; werden ausges
wadyfene, aber fetnediwegsd etwa jalnlofe und abgelebte WMeris
nod — Haummel mit ven Halbbluthammeln jujammen gemdftet,
weldye leptere einmal gamy audgewadyfen wdven, und fennten
fie {dmmtlich in cinem Stall figend, nady Belieben fugen, fo
waren die Halbbluthommel fletd beveitd verfauft, wenn nody
fein Gleijder auf die Werinod ein Gebot gethan Hatte.

©9 bevarf vieleidt fiir mandyen. der Lefer bei dem feus
tigen Juftande unferer landwirthfcpaftliden Litevatur, einer
Gntfdulvigung, dap idy bei diefen Wittheilungen feine Angabe
dber Tutterverwverthung in Jabhlen nad Pjunden Heuwerth
made. 3@ atbeite gern und viel in meiner Wirthidaft wit
Maf und Gewidt und bhabe im Verlauf ber Jabre, diber
weldye diefer Unufiap handelt, eine grofe Menge von Wieguns.
gen gejammelt, aber fo lange idy fehe, wie verfcbieden dev Hiits
tevungdwerth von einem Pfunde Heu von dYemfelben Grunds
jtiude in diejem wnd cinem andecen Jabre ift, fo lange idy feine
Ausgleichung unter den verfdhicvenen AUngaben bex Uequivalente,
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namentliy von Scdlempe und Ritbenabgdngen fenne, fo lange
miv jabrlih Satfuden vorfommen, welde augenideinlich bes
deutend fdlechter fiittern al8 anbeve, fo lange fann ich mich
nicht entfdhliefen, bei MWittheilungen folder Art, wie die vors
liegende ift, bevgleidien Angaben ju macdhen und Berechnuns
gen aufuftelen, fiv welde die Pramiffen dod) mindeftensd yweis
felhaft find, fo leidht aud) bheut au Tage jeber Aderbaus
fcpuiler bamit umugehen weif. E8 fommen bei der BViehhals
tung fo unendlidh) viele anbere Cinfliiffe gur Geltung, dap mic
tev Werth einfeitiger Angaben von veducivtem Heuwerth und
bergleichen fehr sweifelhaft erfheint. Damit will ich aber vem
Werthe folder Unterfudjungen nidht gu nabe treten, wenn nuv
nidit die gevabe Wblidhen Annahmen ald unbefiveitbave Grund,
fage betradhtet werben.

S bitte wegen diefer unwilltihrlichen Abjhweifung meine
Lefer um Nadhfidht und will nody einen Umrif von den geyos
genen Thieven geben.

Die LeiceftersMerinod find grofe Schafe, die im Gangen
vem Bater Ahnlicher find ald der Mutter; die audgewadfenen
Piitter wogen bisher im gewobnliden Futtevsuftande 120 Pfo.
Gie find mit 18 Monaten hinlanglih ausdgebilbet jur RNadys
gudit; fie geben im Durdfdnitt, wabhrend fie ein Lamm fius
gen, nidt gang volle 4 Pfd. vein gewajdener Wolle, eingelne
big 5% Bfb.; vie Bode pwifden 51 und 61 Po. Die Wolle
wutbe bisher verfauft su 50 und 55 Thir. der Centner obhne
Abjug und ift fehr gefudht und gern gefauft; ed ift aber ju
diefem Preife gu bemerfen, daf diefelbe bei bem Verfauf nidht
von der Wolle ber verfdhiedenen Kreugungen der holldnvifden
ud Landfdafe getrennt war, welde einen gevingeren Werth
bat. Die erften: Jahrgdnge der Hammel wurben erft gemdftet,
nachvem fle gwei Jahre alt waren, und bi¢ dabin mit ben
Merinod gehalten waren; fie wogen dann wifden 120 und
160 Bfunbd.

Die SouthvorwnsdMevinodMWiitter, eben {o frih veif, has
ben audy grofere Aehnlidhfeit mit dem Bater ald mit der Mut-
ter in der gamyen Grideimmg, find etwad leidhter ald die vor



18

rigen; gaben faugend .im Durdhidmitt 23 Pfo. Wolle, bdie
Bode 4 P., welde u 60 Thlr. verfauft iff. Su diefem
Wollertrag ift ju bemerfen, vaf diefe Thieve von Marzen einer
eblen Mevinos Heerde geyogen find; daf bid jept alle Miltter
ber Art ohne Ridficht auf ihre Wolle und oft gevade dedhalb,
well fte ju wenig Wolle tragen, verwendet wutben; ferner, daf
bie erften Southdowns.Bdde, die BVéater der dlteren Halbblutds
fchafe, getingered Sdurgewidyt hatten, ald die fpdter aud
Gngland erhaltenen und bdie bier geogenen. &6 wird leidyt
fein, einen Stamm folder Mutter mit 3 Bfv. Schurgewicht
bevzuftellen. Die Wolle ift aber fpecififdy leidter ald Fraftige
Mevinowolle. Die gemdfteten Hammel wogen bisher von
108 —142 PBp.*) Der Verfauf diefer verfdhiedenen Hammels
atten war ftetd febhr leidht; wdabhrend anbdeve oft [ingeve Jeit
auf Kaufer warten mufiten, gingen diefe fritber ab, eingelne
wutden ju 15 Thiv. verwerthet, der ganyze Jahrgang 1852
im Januar 1855 ju 11 Thiv. vas Stid im Durchdnitt verfauft.

Diefed Berfahren, die Hammel erft nad) dem jweiten
Sahre gu maften, weldhed idh wibrend der erften BVerjuddjabre
beobadytete, ift aber ben hiefigen Berhdltniffen nidt angemefjen,
und eé wird dadurd) gevade ein Hauptvorsug vdet RNacen, bdie
feiihe Ausbildung, nidht benuht. ES werden demnady jept die
Hammelldmmer von frdh an von den Merinod und ven jue
Budt beftimmten Halbblutd-MutterlGmmern getvennt, befjer evs
ndbet und follen ‘nur einmal gefdyoven, vor vollenbetem 18.
Monate fett verfauft werven. Die im Jahre 1855 gebovenen
wiegen, 11 Monate alt, ehe fie Maftfutter erhalten haben,
bis ju 132 Pfd.

dn wie weit nun ein ﬁl)nlid;eé iBetfal;tcn Nadahmung
verbient, vad muf fiiv jeden Fall erwogen und ber Gelbertrag
mit Beridfidtigung der werthvollen Diingererjeugung berechs
net wetden; eine allgemein giiltige Norm ift unmdglih, und

*) Gin Southdorwns-Merinos-Hammel, nidyt voll 3 Jahre alt, wog
lebend 139 Bfv., gefdladtet (ofne Kopf) 834 Pfr.; davon 644 Pfd.
Bleifdy und 19 Pfd. Nieven und Neptaly. Dies nur a[s Beifpiel, mtd;ea
ober durdyaué nidt etwas ungewdinlides ift.
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itcale Bevenungen felfen weniger ald fie fhaben tonnen.
3 will nod) cinmal naddriidlich bervorheben, indem ich ju
dhnlihen Verfuden ermunteve, dag idhy dem Merinofdaf,
voeldped iy felbft ferner mit ungefhwadyter Neigung, fogar mit
befeftigter Ueberjeugung von feiner uniibertvoffenen Rupbarteit
fiie einen grofen Thell der deutfhen Wirthfhaften jiehe, fels
nen Abbrudy thun will, Keine anvere Race giebt einen fo
hobhen Grtvag da, wobhin es feiner Cigenthiumlichleit nady ges
port, und iy vathe nur foldhe fiir Wirthfhaftaverhaltuifie,
welde ein fraftigeved Futter liefern, ald diefed geniigfame Thier
bevarf, um Wollertvag su liefern, gur Cinfithrung der englis
fhen Racen ober gur Kreugung eined vorhandenen Stammes
mit folden Boden. €8 laffen fidh aber auch vortheilhaft beide
Sudyten mit einanber veveinigen. 3Ift 3. B. auf grofeven Gils
temn entfernte Weide, oder find Aufen{dlige leihteren Botensd
ober geringerer Kultur vorhanden, fo witbe i eime biefen
Gladen angemeffene WMerinosHeerde Halten, und daneben jur
NAudnupung anderer Grundftiide, veidhlichen Winterfutterd, wels
ded etwa tedmifde Gewerbe liefern, ober {oldhen Kraftfutters,
welded von Aufen zur BVermehrung ved Diingerwerthes bes
fbafft wird, won den audgemdryten Mittern jabrliche Halbs
blutlimmer jum Maften jiehen. €8 fann audy vortheilhaft
fein, alljabrlid Mutterfdafe ju faufen, nur ein Lamm davon
su gehen und Mutter und Nadpudyt bald wieder fett ju vers
taufen, ein BVerfabhren, weldhed in England fo haufig vorfommt,
baf fogar der befondbeve Ausdrud ,,Flying stock® vafir vors
hanben ift. WMein Bruder, ber Landrath Nathufiud in Alts
halvendleben, jieht von den MAarymiittern feiner Werinoheerde
und von den englifen Boden Lammer, welde er, von ben
Miittern weg, jum Majten an andere Wirthfchaften bidher u
3 Fhle. 17 Sgr. 6 Pf. vas Stid im Duvdidnitt verfauft.
Died find nur einige Fingerzeige; ¢4 muf Jedem iibetlafien
bleiben ju tiberlegen ober ju verfudien, ob er beffer thut, Wes
tine$ ju balten, beven Hauptertrag in der jdbrlichen Wolls
nugung, und Deren Nebenertrag in dem uberydbligen Wiel)
beftebt; over eine Fleijdhheerde, deren Hauptertrag im Verfauf
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von fettem Bieh befteht, und beren Wollertrag ein, wenn audy
febr ju beachtender, Nebenywed {ft; ober enblid beided irgend
yoie qu vereinigen, mit Bevoryugung bicfes ober jened. Ueber
ven Werth der Ditngeverseugung braudhen wic und in fo fern
nidht ju verftdndigen, alé ¢ unbeftritten ift, daf derfelbe aud
bem Futterverbraud) hervorgeht; und bedhald nuv in Bejug
vatauf nuc nod die Betfidherung, daf vad reine Southvown
unb feine Halbblutmadfommen, fo wie wenigftend audy die evfie
Oeneration der LeiceftersMerinod Horvenfdhlag eben fo gut vers
teagen, ald Metinos.

@8 wird ferner fitv jeben Fall befonderd ju pritfen fein,
ob man bei Kregungen Southvown oder langwollige Bode
votaiehen foll.

& fann nady meinen Grfabrungen fiiv diefen Jwed Ffeis
ner diefer RNacen einen BVorzug vor der anderen geben. Die
LeicefteraBolblutbode find fdywieriger au halten, wabrideinlicd
pie Cotdwoldd leidhter; jedenfalls vie Southdown.Bode ohne
Sdhywierigleit; die Nadgfommen ver Langwolligen find im Gans
aen etwad grofier und fdywerer, dad einjelne Thiev giebt einen
hobheren Wollertrag; dagegen haben die Nadfommen der South:
bownd ent{dieden faftigered und {honeves Fleifd (im Leicefters
blut ift der Fettanfay an eingelnen Theilen bded Kovperd vous
Bevefchend, ein Unterjchied, auf welden bei dem heutigen Jus
ftanbe unfered Fleifmarfted nody nicht viel Ridficht genom:
men with. Die grofieve Schwere ded eingelnen Thiered ift in
fo fern giinftig, al8 vie Steuer bei bem Eingange in die gros
feren Stadte nady bem Kopfe erhoben wird.*)

Hier mdcdte i) cinem oft gemadten Einwanbe entgegen’
tveten, namlid dem: vaf e8 fiir unfeve Berhdltniffe nidht pafe,
mebr und Deffeved Fleifh u erzeugen ald bidher, weil in Engs
land Der Bedarf ein beveutendever fei ald bei und. Jdh fann

*) Weldies Berdienft um die Viehzudt tonnte fid) ber Herr Minifter
flie bie landwirthidaftlichen Angelegenheiten erwerben, twenn er viefes Ver:
fafren vedht bald Befeitigen mddhte. @6 ift ein unbeflreitbares, wenn and
bet der im Allgemeinen niedrigen Stufe unferer Biebjudyt wenig bis fept
empfunbenes Hindernif ciner intenfiven und guten Judyt. (%) Red.
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bie Ridtigleit diefed Schluffed nidht einfehen. Kinnte man
mit einem Jauberfdhlage unfere Heerben in gut geyogene und
reidlidy emndbrte Fleijdhheerden verwandeln, fo wiitde basd allers
bingd ein Mifverhaltnif geben und der Abfag witrbe den Jiidys
tern feblen; biefer 3auberftab fehlt aber, und wenn eingelne
und audy vedyt viele Jiichter anfangen mehr und beffered Fleifch
su liefern, fo wird tadurdy nidt gleidh eine Ueberfilllung ved
Marfted eintreten. €8 hat miv im 25jabrigen Betriebe idhon
oft an Abfap gefehlt fiir gewobnlidhe und mittelmdfige Thieve,
nod) niemald fliv wirkflih guted und fetted BVieh, und i Habe
fdhon oft erfabren, bag eine augenblidliche Flaubeit gewdhn.
lihe Waave viel mehr tvifit, ald die bejeve.*) Der eingelne
Judter darf fih durh vergleihen Conjunctuven und Schein-
griinde gewif nidit abhalten laffen.

@3 bleibt nun nody eine febr widptige Frage in diefer Sadye
ju beantivorten, namlid) die, wie man mit Halbblutmittern
ferner fortaichten foll, wenn man bied dberhaupt thun will,
@8 ift aud) mic nidt leidht geworden, Theorie, Phantafte und
Gonftitutions-Geliijte fo weit ju fiberwinden, bid ich ald Thiers
gudbter ju bem Grundfage fam, immer junddft nach guten
Snbdividuen ju fireben und nidt gleid von Racen und conftans
ten Stammen ju trdumen. Wenn wiv gute Thieve jiehen,
wetden unfere Sobhne gute Stamme Hhaben. €8 wiven Beis
foiele 3u nennen, wo vie Bater Racen bilven wollten, und bdie
Sodlne wieder gute Thieve faufen muften. Jd babe bidher
auf die Nadfommen der SouthdownBdde wieher Southdowons
Bode veinen Bluted gebradyt, und bin mit dem Crfolge volls
fommen ufrieden; i) habe fdhon eine grofere Sahl judtfahiger
3 Blut:-Miitter und einige von F Blut, alle erwiinfdhten Eigens
{haften fteigen bei diefen.

%) Nadybem bied gefdyricben war, Gatte idy neuen Beweis fhir bie Ridys
tigheit biefer Anfidt. Befanntlidy fielen alle landwirthidhaftlidien Producte
im Januar 1856 fehr beveutend; nady ven Beridyten bdes BVerliner Bieh:-
marftes waven Hammel fdyledst ju verfaufen, und viele Blicben von einem
Martte gum anveren unverfauft. Idy fdyickte einen Waggon mit 60 Ham:
meln auf dben Berliner Marft vom 4. Februar, weldie fogleidy jum Durdy:
[nittepreis von 9 Thir. 14 Sgr. 8 Pf. vas St verfauft waren,
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Die Leicefters Merino Wiitter habe idy fridher nidhyt in ders
felben At weiter gejogen, wenigftend nicht in grdfever Jabhl,
aber nur aud dem Grunbe, weil e8 mir an geeigneten Boden
entfernteren  BVerwandtfdaftdgraved fehlte. I bin ndmlid
fibergeugt durd) bie zahllofen englifdhen Beifpicle und durd
cigene Grfabrungen bei verfdhiecbenen Thierarten, daf man
durd) Supuct in nadfier Verwandtfdhaft eimgelne audgeseids
nete Thieve erlangen fann, daf diefe Art der Paarung zuv
Grjichung gewiffer eingelner hervorragender und ertremer Eigens
faften vathlidy ift, vaf aber dagegen diefed Berfahren in gans
jen Stammen und groferen Heerden febr gefabelidhy ift, indem
man neben eingelnen audgeseichneten Jndivivuen fier einen in
ber Mehraabl jhwacdhliden und iberbilveten Stamm erhalt.

S tvenne mid) ungern von bdiefem widytigen Thema, oo
" wiitbe aber eine weiteve Befpredyung fii den vorliegenden Jwed
gu weit fithren. — Aud) bhabe iy die Paarung tiefer Halbs
blutthiere unter einander nidyt verfudt, welde fitv mandye Vers
bdltnifle in der Hand eined bewuften und beobadjtenden Jiidy,
terd rathjam fein modite, weil e8 mir ald Hauptywed darauf
anfam, die frithe Ausbildung und beffere Futterverwerthung su
fteigern. Dedhalb babe idhy diefe Thiere mit Southbown.Boden
belegt und bavon gany wie ed nadh englijhen Wuftern u ers
warten war, Ihiere erhalten, bie miv febr gut su fein fdels
nen. Geitdem i) aber eine Audwabl unter guten langwolligen
Boden habe, jiehe idh auch in biefem Blute weiter, dariiber
abey fann i Refultate nody nidyt mittheilen.

@8 drangt fich nun nody die Frage auj, ob e8 ywedmapig
fein famn, Halbblutbode diefer Judten ju verwenden. GEine
gewifle Schule wird fie verneinen; i) gehove nidt gu diefer.
Mehreve Wirthe meiner Nadybarfhaft Haben feit elnigen Jaly
ten folge Bode von mir exhalten und find mit der Nachaudt
uftieden; i felbft habe einige Verfude damit gemadyt. I
muf nach viefen Refultaten glauben, daf ed unter Umftanden
fogar befer fein fann, einen Halbblutbod su verwenden, ald
einen vein gejogenen, wenn ndmlid jener ivgend weldhe ge-
winfte Gigenfdhaften in hohevem Grade hat, ald biefer
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Man Hat filr die BVeverbungdfibigleit eined Thiered cine For-
"~ mel entworfen, welde beweifen foll, oder aud) von dem Grunbds
fape audgeht, daf Volblut ficher veverbt, weil ed BVollblut ift,
und nady welder Noahd Stammtbiere, wenn man confequent
fein wollte, i unferen Suchten juv Bevednung fommen miif-
ten. I befenne ju ben Jidtern ju gehoven, welden die
Grfabyrung gelebrt hat, dag junddft und hauptfadlid die Gigen:
fdaften bes Inbivivuums fich veverben, und welde dedhalb die
Sudt nad) Leiftungen jur Bildbung tichtigen Volblutd ange:
nommen baben.

Man Bat in England jede Race ded langwolligen Sdhafed
mit einigen Tropfen wenigftend ded Leicefter » Bluted verfehen,
und fo wittke id), wie bie veutfhen Racen einmal find, dau
vathen, wo man nidt edle Merinod tein hat und evhalten
muf, der groferen Mebraabl ber Landfhafe, nad Umftdnden
mehr ober weniger, Southdorons.Blut und in anderen Fallen
LeiceftersBlut einguimpfen, und idy glaube, daf juweilen gute
Halbblutthiere dagu geeignet finb. Iy fann mid) audy nidyt
entfhliefen, bem oft gegebenen Rathe beizutreten, man folle
aud bden fLandfdafen durch verftindige Juzudyt neue, gute
Gtimme bilven. Died ift feit 100 Jahren in England gefdhe-
ben, und wenn idy {dhiefien will, baue idh miv nidt ein Labo-
tatorium um eine gute, neue Art Pulver ju evfinen, fonvern
i) {dide ju meinem Nadhbar; dem Kaufmann, wo ed fertig
u baben ift. Und dabei fallt miv nod) etwad ein.

Wenn man fih ent{dloffen hat, mit ivgend einem Bieh-
fltamme eine Bevedlung vovgunehmen, fo f{dafft man fid febr
baufig einen Fleinen oft vortvefflihen Stamm fiiv vieled Geld
an und Bofft nun mit Juverfidt die ndthigen Stammbalter
aud diefem fleinen Anfang fiir immer felbft ju siehen.

Biclfadhe Crfabhrung seigt, bap died nur felten gelingt;
¢8 madit dem natirlidhen WMenfden oft Schmerzen, feine Crs
folge benen anbever Leute untevordnen ju miiffen, aber e giebt
nun ‘einmal wenige Jiichter, die ben inneren Beruf Haben,
CStammylichter ju fein, und dedhald vergefle man, wenn man
Bevedelungdthiere ndthig hat, dodh ja nidgt, wie fdnell man
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in unfevem Seitalter bed Dampfed von Ot ju Ort und von
fand ju Land fommen fann, und man witd im Algemeinen
mannlidge Stammtbieve billiger von folden 3hdytern Ffaufen,
welde deven Judt voryugdweife betreiben, ald man fie qus
eignen, Heinen und theuer anjufaufenden Stammen nebenbei
eryiebt. Dabei wave nody viel iiber die Jwedmdpigleit der
Methode, Sprungthiere nur fiir eine Sprunggeit i vermiethen,
ju fagen.

Aber nod einen RNath modyte ih nidht juriidhalten.

Wenn ¢8 fih um Jidhtungd-Pringipien bhandelt, vergefe
man niemald, daf badjenige, wad wir Natuvgefepe nennen,
nur Abfteactionen unfered fhwachen Menfdenverftandes find.

Q& Dhabe midy vielleidt u weitldufig tber eine Sade
audgefprodien, von ver idy tiberjeugt bin, vaf fie eine bebewts
tenbe Rolle in ber weiteren Entwidelung unferer Lanbiicths
fbaft fpielen witt, und dap e aud) gevade jept an ber Jeit
ift, damit ernfilidher anjufangen alé bidher.

Der Beftand meiner Judt war am 1. Januar 1856 842
Stid ver{diedener Racen der biev erwdabhnten Fleifdichafe, und
barunter 470 tragende Miitter.

@8 witd miv eine Freude fein, Jebem, bder fih filr die
Sadye intereffivt, diefe su zeigen, und eingelne eingehendere
Mittheilungen ju maden, fo weit iy e8 vermag.

Berlin, Drud der Pebr. Unger fden Hofduddruderet, ’



Digitized by GOOS[G



Digitized by GOOS[G



	Front Cover
	Erfahrungen und Anfichten über die Zucht von ...
	So eben erschienen in Karl Wiegandt's Verlage in Berlin und ...



